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Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig

bis zum 28 Sept zu erneuern damit bei Beginn des neuen
uartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde
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2 Mark uwe die Poſt bezogen einſchließlich der Poſtproviſion
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aben bei dem großen Leſerkreiſe der Saale Zeitung den
günſtigſten Erfolg

Redarkion und Expedition der Saale Zeitung

Die nationalliberale Partei und die Wahlen

Vor einigen Tagen haben die politiſchen Leiter der national
liberalen Partei in Berlin getagt und einen Aufruf für die
Wablen feſtgeſtellt Derſelbe iſt noch nicht veröffentlicht doch
braucht die Spannung auf ſeinen Jnhalt nicht gar zu groß
zu ſein dem weſentlichen Sinne nach wird er r ſagen
wie die Pfingſterklärung der Partei Wichtiger iſt die Wei
gerung der nationalliberalen Führer mit den Fortſchrittlern
und Seceſſioniſten einen gemeinſamen Wahlaufruf zu er
laſſen Die Nationallib Corr begründet dieſen Entſchluß
in durchaus zutreffender Weiſe ſie hebt aber zugleich um ſo

ſachliche Nothwendigkeit erheiſcht auch die Fortſchrittspartei
unterſtützen zu wollen dabei zugleich vorſichtig jede überflüſ
fige Jntimität mit derſelben ablehnend Es ſteht zu erwar

ten daß die Fortſchrittspartei die gleiche Haltung beobachten
wird Was die Seceſſioniſten anlangt ſo können ſie ſich
einer der beiden größeren liberalen Parteien anſchließen oder
auch in den Wahlen ihren eigenen Weg gehen Es muß ab
gewartet werden wofür ſie ſich entſcheiden werden hoffent
lich halten ſie ihren vermittelnden Standpunkt feſt

Sind alle drei Richtungen ehrlich entſchloſſen unter ein
ander für die Wahlen Frieden zu halten ſo bietet das gegen
wärtige Verhältniß des getrennten Marſchirens und verein
ten Schlagens die denkbar beſte Bürgſchaft für einen guten
Erfolg während ein künſtlich unnatürliches Bündniß unver
einbarer Elemente nur zu leicht die allerſchlimmſte Gefahr
beſchworen hätte nämlich die Gefahr daß gerade im ent
ſcheidenden Augenblicke der innere Zwiſt wieder mit erneuter
und verdoppelter Heftigkeit ausgebrochen wäre

Politiſche Ueberſicht
Jn ganz Oeſterr eich hat die ſoeben erfolgte Ernennung

Richard Belcredis des bekannten Siſtirungsgrafen zum
Präſidenten des Verwaltungsgerichtshofes einen üblen Eindruck
gemacht Nur die Feudalclericalen jubeln Alle unabhängi
gen Abendblätter dagegen bringen die peinliche Ueberraſchung
zum Ausdrucke welche die Ernennung des Grafen hervorge
bracht hat Selbſt offiziöſerſeits wird zugegeben daß dieſe

nachdrücklicher hervor daß bei den Stichwahlen jede liberale
Partei für den liberalen Candidaten ſtimmen müſſe ſei er
übrigens fortſchrittlich ſeceſſioniſtiſch oder nationalliberal
Es iſt genau derſelbe Standpunkt den auch wir wiederholt
als einzig fruchtbar und nützlich dargelegt haben wir freuen
uns in dieſer Beziehung mit der nationalliberalen Partei
leitung durchaus übereinzuſtimmen

Schmerzlich wird dieſe Nachricht im Lager der Seceſſioniſten
berühren das heißt derjenigen Seceſſioniſten welche ſich nicht
blos von der nationalliberalen Partei losgeſagt haben um
örtlichen oder perſönlichen Eitelkeitsbedürfniſſen zu fröhnen
ſondern welche wie Forckenbeck und Stauffenberg wirklich
durch die Löſung eines langjährigen Bandes der liberalen
Sache zu nützen geglaubt haben Die ehrliche Ueberzeugung
dieſer Männer haben wir nie verkannt und haben es ſtets
bedauert daß durch gewiſſe Fehler der nationalliberalen
Partei die durch keine ſchönen Redensarten abzuwaſchen ſind
namentlich bei Berathung des kirchenpolitiſchen Geſetzes vom
Vorjahre jene verdienten Männer in einen Weg tworden ſind der ſich mehr und mehr als politiſche acgaſſe

Die Seceſſion hat keine rechten
urzeln im Volke ſchlagen können vermuthlich deshalb nicht

weil ſie ſich durch die Bamberger und Genoſſen zu tief in das
unfruchtbare Sandgeröll des Mancheſterthums hat pflanzen
laſſen Darin kann keine junge Pflanze erſtarken und ge
deihen eine Partei welche ſich mit der Jdee des Nacht
wächterſtaats zu tief einläßt giebt ſich politiſch ſelbſt auf

Die Haltung der nationalliberalen Partei angeſichts der
Uneingedenk der

Schmähungen mit welchen ſie von der Fortſchrittspartei
wegen der praktiſchen Durchführung derſelben Geſetze über
häuft worden iſt deren Erhaltung die Fortſchrittspartei jetzt
ſelbſt als eine Lebensfrage des Reichs vertheidigt erklärt ſie

Ernennung einen politiſchen Beigeſchmack habe durch welchen
dem Miniſterium Taaffe eine Signatur gegeben werden

könnte Jn Prag wird ſoeben den Excedenten von Kuchel
bad der Prozeß gemacht Die Verhandlungen werden meh
rere Tage in Anſpruch nehmen Wir theilen ſpäter das End
urtbeil des Gerichtshofes mit

Nach einer Meldung der Agence Havas wird in den
pariſer politiſchen Kreiſen der egyptiſche Zwiſchenfall als
erledigt angeſehen und ſomit wird der Friede Europas vor
läufig vom Nillande her nicht bedroht werden Die auf
rühreriſchen Officiere haben am 13 Sept das ſchriftliche
Verſprechen einer vollſtändigen Unterwerfung abgegeben und
ſich damit einverſtanden erklärt ſich mit ihren Regimentern
nach anderen von Kairo entfernten Garniſonen dislociren zu
laſſen während der Khedive die auf ſich ge
nommen hat mit der Pforte nur durch ſein Miniſterium zu
unterhandeln und ſich jeglicher directen Jnitiative zu ent
halten Nach Meldungen aus Konſtantinopel verſicherten die
türkiſchen Miniſter daß niemals weder von einer Beſetzung
Egyptens durch türkiſche Truppen noch ſelbſt von der Ab
ſendung eines türkiſchen Commiſſärs dorthin die Rede
geweſen ſei Die Vertreter Frankreichs und Englands
erhielten Weiſung das neue Cabinet Scherif Paſchas zu
unterftützen

Iſt hiermit die Gefahr eines drohenden Krieges für
Egypten beſeitigt ſo kann daſſelbe leider von Tun is nichtgeſagt werden ier muß man vielmehr dem Ausbruche
eines gewaltigen Krieges zwiſchen Arabern und Franzoſen
jeden Tag entgegenſehen nachdem es bekannt geworden iſt

1881
Minderzahl ſind Nach den neueſten über das Gefecht der
Colonne Sabatier eingegangenen Nachrichten wurde der Kampf
durch eine Recognoscirung veranlaßt die behufs Beſchaffung
von Waſſer unternommen wurde das Gefecht ſoll ziemlich
lebhaft geweſen ſein Die Nachrichten aus Suſa Mehadia
und Monaſtir lauten etwas günſtiger an dieſen Küſtenſtrecken
iſt die Ruhe wieder hergeſtellt Nur in dem Dorfe Klaakbira
iſt die Agitation noch im Gange die Häuptlinge deſſelben
haben jedoch Verhandlungen angeknüpft und gilt die Unter
werfung dieſes Dorfes für nahe bevorſtehend

Aus Jrland kommen Nachrichten über den ungeſchwächten
Fortgang der Agitation gegen die Landlords Die nationale
Konvention der Landliga iſt geſtern 16 Sept zu Dublin
eröffnet worden Es waren 1300 Delegirte anweſend Par
nell welcher den Vorſitz führte hielt eine Anſprache in der
er ſich heftig gegen das Landgeſetz das auf die Auflöſung
der Landliga abziele ausſprach und als Programm der Liga
die gänzliche Abſchaffung der Pachtzahlung bezeich
nete Die von der Konvention einſtimmig gefaßten Reſo
lutionen fordern die Autonomie für Jrland mißbilligen das
Zwangsgeſetz und erklären daß das Landgeſetz ſo lange als
Friede nsbotſchaft nicht angenommen werden könne als die
Staatsgefangenen nicht befreit ſeien Keine Regelung der
Bodenverhältniſſe ohne die gänzliche Abſchaffung des Guts
herrenthums könne als befriedigend angeſehen werden

Aus Waſhington liegt über das Befinden des Präſiden
ten Garfield ein Telegramm vor welches conſtatirt daß
die Beſſerung langſam fortſchreitet Ein beunruhigender
Zwiſchenfall iſt nicht wieder eingetreten

Deutſches Keich
O Berlin 15 Sept Bei den Berathungen des Unfall

verſicherungsgeſetzes im Reichstage bildete die Ausdehnung
und überhaupt die Einſchaltung einer Carenzzeit für die
betheiligten Arbeiter vornehmlich einen Gegenſtand der Con
troverſe Die Verſicherung der Unfälle wie ſie ſich nach dem
vorgelegten Entwurfe geſtalten ſollte kann ſich naturgemäß
nur auf die bedeutenderen Unfälle erſtrecken welche eine höhere
andauerndere Unterſtützung W machen Wollte man
die kleineren Unfälle welche in der Geſammtſumme einen
außerordentlich hohen Prozentſatz einnehmen und gewöhnlich
in einer kurzen Zeit wieder behoben ſind mit in die Ver
ſicherung hineinziehen ſo würde der Zweck des Geſetzentwurfs
faſt illuſoriſch jede finanzielle Berechnung hinge in der Schwebe
Aus dieſem Grunde iſt die Feſthaltung einer Carenzzeit in
dem Geſetze unumgänglich nothwendig Indeſſen iſt es nur
eine Forderung der Billigkeit daß den Arbeitern auch für
Mißfälle geringerer Art eine Entſchädigung gewährt wird und aus
dieſem Grunde ſoll die Unterſtützung für ſolche Fälle die
durch die Caren zeit von der Unfallverſicherung ausgeſchloſſen ſind
auf die Hil fskaſſen übergeleitet werden Jn dieſem Sinne
findet ſeitens der Reichsregierung eine Abänderung des

Hilfskaſſengeſetzes neben der Neubearbeitung des Ent
wurfes über Unfallverſicherung ſtatt Die Umarbeitung der
Gewerbeordnung Tit VIII über gewerbliche Hilfskaſſen und

daß eine franzöſiſche Truppencolonne unter dem Befehle des
Oberſt Sabatier in der Nähe der Stadt Zaghuan von den
Jnſurgenten vollſtändig umzingelt iſt und ſeit 4 Tagen einen

ſich bereit vergangene Dinge vergeſſen und ſoweit es die
fürchterlichen Verzweiflungskampf führt der ſchwerlich miteinem Siege der Frangoſen endtgen wird weil dieſe in der

Von der Berliner Kunſtausſtellung
II

Auf die unglaubliche Dürftigkeit der Genrebilder im
Finden und Geſtalten des Stoffs iſt bereits hingewieſen
worden Leider iſt es hierin nicht einmal bei dem alten
ſchlimmen Zuſtande geblieben ſondern es iſt noch eine merk
liche Verſchlechterung eingetreten ſelbſt Bokelmann der junge4 in den letzten Jahren einen ſchnell

ſenden Ruf durch ſeine ſehr bemerkenswerthe Fähigkeit
geſchaffen hatte moderne Stoffe ſo zu malen wie wir

moderne Menſchen ſie in Wahrheit und Wirklichkeit ſehen
iſt faſt ganz in die alten ausgefahrenen kleinbürgerlichen
Geleiſe zurückgekehrt

ger Winkel einer kleinen Stadt im Hintergrunde eine
Mauer über welche einige Bäume vom

Er malt eine Verhaftung Ein

Herbſtwind gezauſt
einen Regen welker Blätter herabſchütten rechts ein Häus
chen zu dem auf einigen verfallenen Stufen ein Schutzmann
in Helm und Regenmantel emporſteigt durch die halbge

öffnete Thür ſieht man in ſchwachen Umriſſen eine weinende
Frauengeſtalt Links und im Vordergrund Gruppen von
großen und kleinen Menſchen die durch das aufregende Er
eigniß von ihrer rn en ihren Spielen abgerufen
voll Schreckens Staunens Mitleids oder auch nur gleich
giltiger und ſelbſt ſchadenfroher Neugierde auf die Entwickelung
des eriminaliſtiſchen Dramas warten anches an dem
Bilde iſt immerhin vortrefflich die herbſtlich traurige
Stimmung prägt ſich ergreifend aus die einzelnen Geſtalten
der Zuſchauer ſind theilweiſe von packender Wahrheit wie
es überhaupt ein feiner und glücklicher Gedanke des Künſtlers
iſt das Opfer des Geſetzes gar nicht zu zeigen ſondern die
bewegte Stufenleiter der Empfindungen welche die
Kreifbare Sühne des Unrechts in menſchlichen

Herzen hervorruft in einer Reihe feſſelnder Charakkerkopfe widerzuſpiegeln n ſteht Bokelmann ſehr
hoch über dem Königsberger Karow deſſen Bild Verurtheilt
einen ähnlichen Stoff behandelt Irgend ein Jander ein
junger Mann der offenbar ſeinem Principal mit der Kaſſe
durchgebrannt geweſen iſt tritt niedergeſchmettert aus dem
Gerichtsſagle ſeiner Mutter entgegen die ihn mit entſetzt

emporgeworfenen Armen vor einer Corong von

Gerichtsdienern und müſſig neugierigem Volke empfängt
Man kann das Bild nicht eigentlich ſchlecht nennen

Färbung Darin iſt Bokelmann unendlich überlegen die
unheimliche Wirklichkeit des Vorganges bringt er ganz heraus
aber wie weit bleibt doch dies Bild an großartiger Auf
faſſung des heutigen Lebens hinter ſeinem Wahlkampf ſeinem

Zuſammenbruch einer Volksbank zurück
Von den Meiſtern des Genres fehlen ganz Knaus De

fregger Fritz Werner ſolche Lücken ſind ſchwer auszufüllen
Um ſo ſchwerer als manche andere Meiſter ihren früheren
Thaten nur folgen wie die Aehrenleſer den Schnittern
Paul Meyerheims lebenswahre Dorfftraßenſcene Die Keſſel
flicker Meyers von Bremen liebliches Familienbild Die
junge Mutter Ehrentrauts zierliche Täfelchen mit keck hin
geworfenen Bildern aus dem mittelalterlichen Landeknecht
leben Günthers Dorfrevolte auch die farbenleuchtenden
Orientbilder von Gentz ſind alle in ihrer Art treffliche
Leiſtungen aber ſo oder ähnlich kennen wir ſie alle aus frü
heren und urſprünglicheren Werken derſelben Maler ſie ſind
glänzend genug um einen blüthenreichen Kranz um die
ragenden Gipfel einer Ausſtellung zu bilden aber wenn
dieſe Gipfel febhlen nicht ſtark genug um den künſtleriſchen
Ruf des Jahres zu retten von ihnen gilt der Vers
Voltaires

Tel brille au second rang qui éclipse au premier
Einen eigenthümlichen Griff thut Max Michael in ſeiner

umfangreichen Tafel Beſuch eines Cardinals im Kloſter
Der Stoff iſt zwar auch alt und verbraucht genug aber der
Maler hat ihn durchaus mit modernem Geiſte zu erfüllen
gewußt Die Schaar dieſer Mönche die in langem Zuge
vor dem hohen Kirchenfürſten vorüber wallt ſtammt wirklich
aus dem neunzehnten Jahrhundert aus ſolchen Augen haben
mittelalterliche Kuttenträger nie geblickt Hält man dies
Bild etwa mit den in ihrer Art ja claſſiſchen Klofterſcenen
von Grützner zuſammen ſo erkennt man ſchlagend die ganze
Bedeutung welche die Fähigkeit Wer chen Geiſt gegen
ſtändlich zu erfaſſen für unſere bildenden Künſtler hat Die

gleichgiltigen

aber
durch das platte Abſchreiben einer ſehr platten Wirklichkeit
giebt es dem tragiſchen Stoffe eine unwiderſtehlich komiſche

des Geſetzes vom 7 April 1876 über eingeſchriebene Hilfs
kaſſen dürfte ſich jedoch auch noch auf andere Punkte erſtrecken
die ſich der Ausbreitung und richtigen Funktion dieſer
Kaſſen hinderlich erwieſen haben Mit der Ausarbeitung
der bezüglichen Entwürfe würde man zugleich einer Reſolu
tion des Reichstages vom 15 Juni entſprechen

Mönche welche Grützner malt ſind nur Typen die ja in
einzelnen Exemplaren immerhin noch vorkommen mögen und

inſofern als jeder gebildete Mann ſich eine Anſchauung von
dem mittelalterlichen Mönche gebildet hat uns bekannt und
vertraut erſcheinen Die Mönche aber von Max Michael
ſind lebende wirkliche Menſchen Bein von unſerm Bein und
Blut von unſerm Blut dieſe Gefichter Ja der wehende
Flügelſchlag unſerer Zeit getroffen alle hohen und niederen
Triebe des lebenden Geſchlechtes haben ſich untilgbar in ihre
Züge eingegraben Vortrefflich iſt der dramatiſche Kern der
an fich ja ſehr einfachen Compoſition herausgearbeitet die
Gegenwart des hohen kirchlichen Würdenträgers läßt in dieſen
gefeſſelten Geiſtern die ſchnellen und tiefen Leidenſchaften des
modernen Menſchen urplötzlich emporſchlagen hier unruhig
flackernder Ehrgeiz dort ruhelos nagender Zweiſel hier ein
gläubiges Auge aus deſſen tiefſtem Grunde es nur erſt wie
ein leiſer Lichtſchein beginnender Erkenntniß heraufdämmert
dort der dumpfe und finſtere Blick einer in endloſen Martern
gebrochenen Seele Wenn Michael in ſehr gelungener Weiſe
neuen Wein in alte Schläuche füllt ſo verſuchen andere
Genremaler wenigſtens den alten etwas dumpfen Wein in
modernen geſchliffenen Kelchen zu eredenzen Knut Ekwall
kommt in ſeinen Vorwürfen gemeiniglich nicht weit über die
alten bekannten Motive hinaus aber er ſtellt ſie wenigſtens
entſchloſſen und friſch mitten in unſer Leben hinein ſein
Schlußaccord, ſein Landmann zeigen uns Bilder die

freilich vor hundert oder dreihundert Jahren nicht viel
anders vorgekommen ſein mögen wie heute aber ſie zeigen
uns dieſe bekannten Scenen wenigſtens in der beſonderen
de und Tracht unſerer Epoche Aehnliches gilt von
zkarbings Mittagsſtunde in Oftende und von den leben
en Da enbildern die Julius Jacob aus dem berliner

eben malt
Verhältnißmäßig am günſtigſten iſt die Landſchaft inmaleriſchen Abtheilung der die ährigen Kunſt an v

treten Namen wie Oswald nbach Bracht Bennewitz
v Loefen Eſchke Gude Kalckreuth Kamecke Riefſtahl
Schamphelner Scherres r hier immerhin eine ſtatt
liche Ernte obgleich freilich auch in dieſen Bildern eine d

ichenExmattung in der ſeeliſchen Erfaſſung der landſchaf



Turch den Wahlaufruf der Deutſchen Reichs und freiconſerv
Partei iſt die Coloniſationsfrage wieder in Anregung
gekommen und von manchen Seiten wird bereits angenom
men daß an maßgebender Stelle Vorſchläge nach dieſer

erwogen würden weil die mit der Regierung in ſo
naher Fühlung ſtehende Partei dieſer emg zurückgedrängten
Frage beſonderen Ausdruck gegeben hat Allen Anzeichen zu
folge iſt aber die Coloniſationsfrage nur ganz ſpontan in den
b Wahlaufruf gekommen Von irgend welchen Vor
chlägen Anträgen oder Entwürfen in eng auf oloni

ſationspläne irgend welcher Art kann man nirgends Etwas
erblicken ja es heißt ziemlich beſtimmt daß Fürſt Bismarck
nach den früher damit gemachten Erfahrungen gar nicht gut
auf Coloniſationsfragen zu ſprechen iſt Alles concentrirt
ſich um die Löſung der Finanzfrage welche im Reiche und
den Bundesſtaaten obenan ſteht erſt nach ihr könnte im
günſtigen Falle wieder Ausſicht auf Coloniſationspläne ſein

Berlin 17 Sept Se königl Hoheit der Kronprinz
und die Frau Kronprinzeſſin nebſt Gefolge werden nach
Beendigung der Manöver des IX Armeecorps und der
Flottenrevue den Kaiſer nach BadenBaden und Karlsruhe
begleiten um den daſelbſt ſtattfindenden Feſtlichkeiten beizu
wohnen Anfangs des nächſten Monats werden beide Höchſte
Herrſchaften im Neuen Palais bei Potsdam zurückerwartet

Wie aus Jtzehoe gemeldet wird erhielt Prinz Wilbellm M
geſtern Morgen ſeine Beförderung zum Major Der Kron
prinz zeigte ihm im Namen des Kaiſers die Ernennung an
und überreichte ihm gleichzeitig die Achſelſtücke ſeiner neuen
Charge Die anweſenden Generale unter ihnen Graf Moltke
brachten dem Prinzen ſofort ihre Glückwünſche dar Der
Geſundheitszuftand Jhrer Maj der Kaiſerin iſt zur Zeit
ein ſehr guter Die jüngſte Conſultion der Aerzte Dr Buſch
Dr Velten und Dr Schliep ergab befriedigende Reſultate
Die Kaiſerin wird dem Vernehmen nach auf zwei Tage ſichzu den Vermählungsfeierlichkeiten nach Karlsture begeben

Wie in den letzten Wochen die Feldübungen mehrerer nord
deutſcher Armeecorps die öffentliche Aufmerkſamkeit auf ſich
ezogen haben ſo dürften ſich nächſtens die Blicke nach den

anövern eines ſüddeutſchen Armeecorps richten Wie ver
lautet wird der Kronprinz fich von Karlsruhe aus in ſeiner
Eigenſchaft als Generalinſpecteur der IV ArmeeJnſpection
u den in der Umgegend von Ludwigsburg und Marbach ſtatt
indenden Corpsmanövern des 13 königl Württembergiſchen

Armeecorps begeben

Es verlautet daß im Reichsamt des Jnnern ein Geſetzent
wurf ausgearbeitet wird der die Regelung des Auswanderungsweſens betrifft Namentlich ſoll es ch dabei um die

Regelung des Geſchäftsbetriebes der Auswanderungsagenten
handeln Es wird jetzt gemeldet daß in letzter Zeit die Aus
wanderung nicht nur aus den öſtlichen Provinzen ſondern auch
aus den weftlichen bedeutend in der Zunahme begriffen iſt
U A find es Bergarbeiter die fich zur Auswanderung ver
anlaßt ſehen

Der deutſche Handelstag wird Ende November oder
Anfangs December zu einer Generalverſammlung in Berlin
W Hauptgegenſtände der Tagesordnung werden

die Coloniſations und die Auswanderungsfrage bilden Die
früher vom Handelstage beſprochene Weltausſtellungefrage
wird zunächſt nicht wieder aufgenommen

mDDaS1AA

Es kann jetzt als ganz ſicher gelten daß der Hoch verraths
proceß gegen den Socialdemokraten Haſſelmann
unterbleiben wird trotzdem er vom preußiſchen Miniſter des
e h
Stimmung hervortritt ein künſtleriſcher Verluſt der keines
wegs durch die techniſch nicht unerheblich geſteigerte Fertigkeit
die äußere Natur farbentren wiederzugeben völlig aufgehoben
wird Nur u der zuerſt die Landſchaft zum ſtim
mungsvollen Culturbilde erweiterte indem er die Scenerie
mit Geſtalten belebte die nicht Staffagen im gewöhnlichen
Sinne des Worts waren ſondern eine durch den Geiſt der
Landſchaft erläuterte ſelbſtändige Bedeutung hatten bleibt
auf der ganzen Höhe ſeiner Kunſt in ſeiner Segnung der
Alpen in einer erhabenweihevollen Alpenlandſchaft bei
Montafun weiht der Prieſter Feuer Waſſer und Salz
hat er einen erſten Treffer gezogen Jm Allgemeinen kleben
unſere Landſchafter mit einer unerſchütterlichen aber ihrer
Kunſt ſchwerlich ſehr förderlichen Hartnäckigkeit an denſelben
Stoffen Faſt nur Bracht iſt diesmal ſeinen nordiſchen
Haiden und Mooren untreu geworden und ſpendet einige
orientaliſche Landſchaften Schamphelner giebt wenigſtens ſtatt
feuchter Sumpfniederungen einmal in ſeiner Schelde bei
Wetteren ein freundlicheres Bild ſeiner holländiſchen Heimath
er beweiſt dadurch zur Freude ſeiner zahlreichen Bewunderer W
daß er die heiterſonnige Landſchaftsſtimmung eben ſo ſieg
reich beherrſcht wie die tief melancholiſche in deren Darſtel
ins ſonſt ſein Pinſel zu ren pflegte Aber unſere
übrigen Landſchafter ſehen die ſchöne Gotteswelt immer nur
aus dem Winkel an in dem ſie 8 einmal häuslich nieder

e haben dieſes ewige Capri und Neapel von Osw
henbach dieſes ewige Alpenglühen von Kalckreuth und ſo

weiter helfen zwar das virtuoſe Spiel auf die denkbar höchſte
öhe ſteigern aber nur auf Koſten des wahrhaft künſtleriſchen
nnens eine wirkliche Jndividualität der Leiſtungen geht

mehr und mehr verloren keins dieſer Bilder hinterläßt in
dem Beſchauer einen dauernden und feſten Eindruck

Unter den Porträts endlich zeichnen fich die Bildniſſe auswelche Guſt Richter und Guſſow ausgeſtellt haben Jener

hat diesmal e nicht einen ſeiner so großen Würfe
gethan aber für das intimere Studium ſeiner wunderbaren
Kunſt ſind die beiden diesmaligen Mittelbilder vielleicht an
regender und tbarer wie jene Pracht und Prunfſtücke
die in den letzten Jahren ſo gerechtes und großes Aufſehen
erregten Guſſow gelangt aus ſeinen naturaliſtiſchen Sturm
und Drangj immer mehr zu künſtleriſcher Klärung undVertiefung ſeine harten und ſéroffen Seiten verflachen

nicht aber ſie vergeiſtigen ſich zu einer klaren und ſcharfen
Eigenthümlichkeit Jedes ſelner drei Porträts iſt von einer
den beſonderen Mei aber jedes trägt die Klaue

ſelben Löwen eine faſt greifbare S überwältigende
e welche nach Art der großen Bildnißmaler auch

berzeugt der die Originale nicht r kennt
damit mag dieſer tn rennt durch die akade

amiſche Ausſtellung dieſes Jahres enden r ſeine Ausbeutegering ſo bleibt die Ho und der Wulng v im
nächſten Jahre eine vollere reift F M

Innern aus Anlaß der Socialiſtendebatte im Reichstag in
ſichere Ausſicht geſtellt war Angeblich hat die Unterſuchung
nicht ſo gravirendes Material ergeben daß ſich eine Anklage
auf demſelben aufbauen ließe

Herr Geheimrath Prof Reuleaux deutſcher Commiſſar
bei den beiden auſtraliſchen Weltausſtellungen iſt geſtern nach
1 jähriger Abweſenheit wieder in Berlin eingetroffen Derſelbe
erfreut ſich trotz aller aufreibenden Strapazen welche er durch
zumachen hatte der beſten Geſundheit

Der Kaiſer in Kiel
Geſtern Freitag Morgen begab ſich S M der Kaiſer zu

Wagen nach Schneefeld um dem Feldmanöver der 17 gegen
die 18 Diviſion beizuwohnen Kurz nach 12 Uhr Mittags kehrte
S M von da nach Jtzehoe zurück Um 4 Uhr reiſte der Kaiſer
mit den anderen Fürſtlichkeiten nach Kiel Bei der Abfahrt bil
deten die Frauen und Jungfrauen von Jtzehoe Blumen auf
den Weg ſtreuend Spalier auch alle Vereine hatten ſich wieder
aufgeſtellt um dem Kaiſer ihre Abſchiedsgrüße zuzurufen Der
Kaiſer dankte unausgeſetzt nach allen Seiten grüßend auf die
begeiſterten Zurufe der Bevölkerung Eine prächtig geſchmückte
Lokomotive führte den kaiſerlichen Extrazug Um 6 Uhr 10 Mis
nuten fuhr man im Kieler Bahnhofe ein Die hohen und höch
ſten Herrſchaften wurden dort vom Prinzen Heinrich und dem
Großherzog von Oldenburg den Spitzen der Marine

ilitär und Civil Behörden ſowie von dem geſamm
ten Offiziercoros empfangen Der Kaiſer welcher von
der zahlreich verſammelten Volksmenge mit weithin ſchallenden
Hurrahrufen empfangen wurde chritt die Front der Ehren
compagnie des Seebatoillons ab und hielt ſodann ſeinen Einzug
in die feſtlich geſchmückte Stadt Die Vereine und die Mitglie
der ſämmtlicher Gewerke mit ihren Berufsabzeichen bildeten
vom Bahnhofe bis nach dem Schloſſe Spalier und e
S M und die hohen Herrſchaften mit enthuſiaſtiſchen Zurufen
Alle Häuſer waren mit Laub und Flaggen reichlich geſchmückt
auf der Holſtenbrücke iſt eine prachtvolle Ehrenpforte errichtet
Jn den Straßen ſtand die Bevölkerung Kopf an Kopf gedrängt
alle Fenſter bis zum Dach waren dicht beſetzt Von allen Sei
ten erſchallten auf dem ganzen Wege jubelnde Bewillkommnungs
rufe Als das Kaiſerbanner auf dem Schloßthurme aufgehißt
wurde gaben die Kriegsſchiffe Arcona Niobe und Nymphe
einen Salut von je 30 Schüſſen Jm Schloſſe fand ein kleines
Diner bei S M dem Kaiſer ſtatt Für den Abend hatte der
Kaiſer ſein Erſcheinen auf dem von der Provinz Schleswig
Holſtein veranſtalteten Feſte auf Bellevue zugeſagt

Heute Sonnabend Vormittag 82 Uhr gedachte der Kaiſer
mit den hohen Herrſchaften zur Flotten Revue den Hafen zu
verlaſſen und Nachmittags 2 Uhr nach dem Königlichen Schloſſe

n woſelbſt um 3 Uhr noch ein kleineres Diner ſtatt
inden ſoll Alsdann erfolgt um 6 Uhr Abends die Abreiſe
S M des Kaiſers von Kiel mittels Extrazuges nach Baden
Baden woſelbſt wie bekannt die Kaiſerin von Koblenz
kommend bereits am re Abend eingetroffen iſt Jn
Uelzen woſelbſt der Kaiſerliche Extrazug Abends nach 10 Uhr
einläuft ſoll während eines halbſtündigen Aufenthaltes der
Thee und am nächſten Morgen auf der Station Gießen der
Kaffee eingenommen werden worauf dann ohne weitere Unter
brechung die Reiſe über Frankfurt a M und Karlsruhe nach
BadenBaden fortgeſetzt und dort die Ankunft gegen Mit
tag erwartet wird Empfang und Begleitung finden auf dieſer
Reiſe nicht ſtatt
S v Zu den Wahlen

S Buttſtädt 16 Sept Während in unſerem 1 weim
Wahlkreiſe Forrſchrittler und Conſervative für ihre Wahlcandidaten
Herrn App Ger Rath Ausfeld bezw Herrn von Hel dorf

Schwerſtedt bereits Propaganda machen beabſichtigt man ſeitens
der Nationalliberalen von der Aufſtellung eines
Candidaten überhaupt abzuſehen Jn Ermangelung der
ausgleichennden Mittelfarbe wird alſo rouge ou noir bei uns die
Wahlparole ſein und wie dann die politiſchen Würfel fallen
werden darüber beſteht kaum noch ein Zweifel Tief zu beklagen
iſt es daß die Mittelpartei allſogieich die Flinte ins Korn wirft
vielleicht hätte man ſich mit dem Fortſchritt über einen Seceſſio
niſten einigen können ſtatt daß die zahlreichen Partei
genvſſen nun zwiſchen zwei Stühlen ſtehen Der Name national
liberal hat als der Urbegriff einer freiheitlichen und beſonnenen
Politik hier aller Orten noch einen guten Klang und ein Ver
zagtſein war durchaus nicht am Platze

Dem liberalen Candidaten Syndicus Dr Barth haben
die Conſervativen in Gotha jetzt einen Handwerkercandidaten
n der en des Zimmermeiſters Blödner zu Erfurt gegen
über geſtellt

Halle den 17 September
Meteorologiſche Statton

16 Sept 10 U Ab 17 Sept 7 U Mrag

Barometer Millim 757,24 757,51

ind W1 WwéeW117 Sept 6 Uhr früh Da kühle ſtille trübe zu Nieder
ſchlägen geneigte Wetter hielt geſtern noch an Bar 756 Süd
weſt ſtill bewölkt Therm 4 13 0 Thaupunkt n d Klinkerſ
Hygrom 7,2 Waſſerwärme der Saale 11 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
16 Sept 8 Uhr morgens Unter dem Einfluſſe einer Depreſſion

über NordSkandinavien und des Luftdruck Maximums über
Weſt und Südweſteuropa ſind über Mitteleuropa leichte bis
mäßige nordweſtliche Winde vorherrſchend geworden Bei wenig
veränderten Temperatur Verhältniſſen iſt hier das Wetter vor
wiegend trübe ſtellenweiſe zu leichten Niederſchlägen geneigt
Am Nordfuße der Alpen fanden in der Nacht Gewitter ſtatt
rn 752 4 8 Nordweſt mäßig bedeckt Hamburg 764 11

eſt ſchwach Regen Berlin 762 11 Nordweſt ſchwach bedeckt
Wien 763 13 Nordweſt ſtill bedeckt Trieſt 760 18 Nord
weſt ſtill wolkig Nizza 759 17 Nordoſt leicht Dunſt Wiesbaden
766 12 Nordweſt ſtill wolkenlos Paris 768 7 ſtill Nebel
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unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 16 Sept Auf einer GeneralſtabsUebung wer en trifft am 19 oder 20 d für zwei Tage
Aufenthalt ein Commando unter Führung des Chefs des General

abes des 4 Armeecorps Oberſtlieutenant v Holleben hier ein
aſſelbe beſteht aus 20 Officieren 2 Unterofficieren 23 Ge

meinen und 42 Pferden Die StadtverordnetenVerſammlung
wird ſich nächſten Montag mit der Voxlage betreffend das
Ausſcheiden der Stadt Nordhauſen aus dem Kreis
verbande zu beſchäftigen haben g theilte Jhnen bereits
aus der agpeiwen Sitzung der ländli Kreisvertreter welche
am 31 v M ſtattfand mit daß die vom Magiſtrat hier geltend
gemachten Anſprüche an das gemeinſchaftliche Kreisvermögen
zur ückgewieſen ſind weil der Kreisausſchuß von der Anſicht
n der Kreis eine Corporation bildet und einem aus

nſcheidenden Mitglied dieſer Corporation Vermö ichUlht zuſteden al ſer Corp Vermögensanſprüche

Nordhauſen 16 Sept Der t Landrath v Davier
hier hat angeordnet daß die katholiſchen Geiſtlichen denen
jetzt wieder das Staatseinkommen gewährt wird ſofort
auch zur Steuer heranzuziehen ſind wovon ſie bisher befreit
waren Ein reiſender Architekt ſah bei einem hieſigen
Zimmermeiſter von dem er im Comtoir ein Viaticum erhielt
daß derſelbe den Geldſchrank nicht wieder verſchloß ſondern nur
zuklappte Am andern Morgen geſtern fand man den Geld
ſchrank offen und ſeines Jnhalts beraubt der Dieb war durch
das Fenſter des zur ebenen Erde gelegenen Comtoirs in das
letztere g ſtiegen Der reiſende Architekt wurde geſtern vergeblich
n hieſiger Stadt geſucht

r Weißenfels 16 Sept Zu unſerem heutigen Viehmarkt
waren zum Verkauf geſtellt ca 250 Slück Rindvieh 700 Korb
ſchweine und 400 Läufer und größere Schweine Bei regem
Verkehr blieben die Preiſe nur bei Rindvieh gedrückt Korb
ſchweine wurden durchſchnittlich pro Paar zu 24 29 Mark los
geſchlagen Läufer und größere Schweine erzielten 60 bis 66 M
pro Centner Schlachtgewicht Jm Jagdrevier Roßbach de
bat erlebten geſtern eine Anzahl Jäger den Spaß daß zwei Haſen
welche bei der Flucht in einem Kartoffelſtück zufällig ein und die
ſelbe Furche trafen derart mit den Köpfen aneinander rannten
daß beide todt liegen blieben So jägerlateiniſch dieſe Er
zählung klingt ſie iſt doch wahr

m Merſeburg 16 Sept Einen eigenthümlichen Abſchluß
der Flitterwochen machte geſtern der ſeit ca 4 Wochen mit
einer Wittwe allerdings als vierter Mann verheirathete
Schneidergeſelle Mootz indem er ſich erſchoß Geſtern gegen
Abend rückte die 4 Schwadron unſeres 12 Huſarenregiments
wieder hier ein da unter deren Pferden die Jnfluenza aus
gebrochen iſt Die übrigen Schwadronen haben geſtern und
heute im Bivouak gelegen werden morgen ihren Rückmarſch
antreten und Sonntag wieder hier einrücken

M Erfurt 16 Sept Jm Kaiſerſaal fand geſtern Abend
eine außerordentliche Generalverſammlung hieſiger Vorſchuß
bank e G unter Anweſenheit von 648 Mitgliedern ſtatt Nach
dem Rechenſchaftsbericht pro 2 Quartal hatte ein Umſatz von
4800,000 M ſtattgefunden die Mitgliederzahl beträgt 1106
Der 2 Punkt der Tagesordnung betraf den Antrag Auflöſung
der Erfurter Vorſchußbank e G zwecks Umwandlung derſelben
in eine Commanditgeſellſchaft unter Uebertragung der Activa
und Paſſiva an letztere welche die Liquidation beſorgt Herr
Director Pinckert gab die nöthigen Erläuterungen Nach län
gerer Debatte ſchritt man zur Abſtimmung und waren von den
648 Anweſenden nur 9 dagegen Als Antheil an der Reſerve
ſind 50 M pro gengerr feſtgeſtellt worden

e Könnern 16 Sept Heute Nachmittag wurden wir durch
Feuerſignale erſchreckt es brannte in dem Hauſe des J
machermeiſters Dietz in der Trebnitzer Straße neben der Poſt
Durch ſchnelle und umſichtige Hülfe wurde man des Feuers bald
Herr Leider ſollte das Unglück nicht allein kommen dem Knechte
des Oeconomen H welcher die hieſige Spritze an Ort und Stelle
bringen wollte gingen die Pferde durch und der Führer fiel
dabei unter die Spritze ſo daß dieſe über ihn hinweg ging und
dem Knechte mehrere Rippen gebrochen wurden

l Suhl 16 Sept Mit Ausnahme der ſonnigen Zwiſcken
pauſe vom 1 bis 10 Auguſt regnet es hier im Gebirge ſeit
Mitte Juli faſt jeden Tag mindeſtens iſt der Himmel bedeckt
trüb und unfreundlich Demgemäß war die Schnitternte
eine durchaus ſchwierige und langweilige Die Ergebniſſe ſind
auch weit hinter den vom warmen und günſtigen Vorſommer
erweckten Hoffnungen zurück geblieben Das Stroh iſt kurz
Unkraut reichlich Die Körner welche vielfältig Zweiwuchs
gegen ſind flach und klein dagegen feſten und guten Gehalts

ach dem hier über Gebühr in Geltung ſtehenden Sprüchworte
Nach Bartholme 24 Aug wächſt weder Gras noch Klee hat

der zweite Hieb auch ſchon begonnen aber es liegt auch das
ſeit dieſem Termine gehauene Grummet zur Stunde noch auf
hundert Wieſen und verfärbt ſich bereits in bedenklicher Weiſe
Wahrſcheinlich mit Rückſicht auf dieſen Mißſtand und nach der
ungenügenden Heuernte werden im größeren Umkreiſe die Vieh
ſtände beſchränkt und viel Jungvieh in die Ferne bezw zur
Schlachtbank verkauft Es ſind daher die Fleiſchpreiſe niedrig
die Butter dagegen theuer Die bisherige Hirſchjagd der
Umgegend hat wenn auch keine Haupt doch einige gute Hirſche
von 219 bis 280 Pfd reines und feiſtes Wildpret geliefert
Jm benachbarten Flecken Heinrichs das wie an dieſer Stelle
bereits früher erwähnt eine faſt 800 Jahre alte Kirche 1116 er
baut mit ſehr geſchmackvollem Thurme beſitzt wurden gelegentlich
einer Renovirung unter dem neuerlichen Kalke viele alte Wand
malereien entdeckt z B ein Jüngſtes Gericht mit dem
rechtsſeitigen Spruchbande Venite benedictil die vier Evange
liſten und einige Bruſtbilder Die Zeichnungen ſind nicht ſchlecht
die Farbengebung gut Grün Roth Gelb ſtatt Gold als
einſtige fränkiſche Landesfarben ſind urgirt Geſchmack und Tocco
erinnern an die polychromatiſchen Kirchenverzierungen des 16 u
17 Jahrhunderts doch iſt genauere Feſtſtellung des Alters c
leider ſehr erſchwert weil eine grauſame Hand und grobes Werk
zeug gleichzeitig mit der Uebertünchung das wenigſtens hiſtoriſch
werthvolle Subſtrat in den wichtigſten Parthien abgeſcharrt hat

Der Geſundheitsſtand iſt im Allgemeinen gut nur
herrſchen im benachbarten Hirſchbach einem im tiefen und
engen Thale kalt und zugig gelegenen Waldorte in der Kinder
welt die Maſern derartig daß die Schule hat geſchloſſen werden
müſſen Doch iſt der Verlauf bis dahin kein bösartiger und
tödtlicher Ausgang noch nicht vorgekommen Nachdem der
Bau unſerer nächſten weſtl Bahnſtrecke allerneueſt durch ein
Allegro in erfreulicher Weiſe belebt wurde haben ſich auch noch
einige kleine Verlegungen als nöthig ergeben Mit einer ſolchen
Verlegung der Bahnlinie bei den beiden nächſtliegenden Orten
Heinrichs und Mäbendorf welche mit Anhaltepunkten nicht be
dacht ſind und ihre nächſten und beſten Acker und Gartengrund
ſtücke einbüßen ſollen würde dem gewiß billigen Wunſche der
Adjacenten genügt werden Thermometer 5 bei Abgang
früh 6 Uhr Nebel Wind SW

Die Stadt Aſchersleben hat für nächſtes Jahr e
Generalverſammlung des Peſtalozzi Vereins der Provinz
Sachſen in ihre Mauern eingeladen Die im October in
Magdeburg ſtattfindende diesjährige Generalverſammlung wird
darüber beſchließen

Jn Naumburg wurde der Schuhmacher H verhaftet
weil auf ihm der Verdacht ruht im Jahre 1878 bei Magdeburg
einen Raubmord verübt zu haben

Von den Ausſtellern auf der ällgem Patent
Muſterſchutz Ausſtellung in Frankfurt a M aus unſerer
Provinz c haben J oenne Auszeichnungen erhalten Goldene
Medaillen Franz v Dreyſe Sömmerda Oskar Kropf Nord
ar A Lange und Söhne Glashütte bei Dresden Lanch
ammer Eißengießerei und Maſchinenfabrik Schäffer undBuddenberg BuckauMageburg Fr Siemens u Co Dresden

4 Schleiz 15 Sept Unſer Fürſtenthum e in dieſem
Monat zwei um Kirche und Schule hochverdiente Männer aus
ihrer öffentlichen Wirkſamkeit ſcheiden Den einen Herrn Kirchen
rath v Criegern in Gera hat der Herr über Leben und Tod
geſtern aus ſeinem Amte nach kurzer Krankheit abgerufen der
aändere Herr Geh Kirchenrath und Supexint Dr theol Schorch
hier giebt ſeine amtliche i greit mit Ende dieſes Monats
auf genöthigt durch die drückende Laſt des Alters ſteht im
81 Lebensjahre und durch anhaltende Kränklichkeit Herr
Kirchenrath Dr Schorch iſt ſeit dem Jahre 1841 Oberpfarrer in
der Stadt Schleiz und Superintendent der hieße Diöces vor
her war er Diaconus in Radeberg Sachſen Schon am 6 Oct

und

1875 feierte er ſein Sofapriges Predigerjubiläum Seine tolexantefreiſinnige Richtung eine iebevolle Geſinnung r Jedermann
haben ihm die Hochachtung und Liebe aller im dohen Grade er
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n Sowohl als Kanzelredner wie auch als theologiſchere tieller hat Schorch s Name einen guten Klang 8 Ver

Amtsnachfolger des Scheidenden wird Herr Oberpfarrer Lic
Hr Varte aus Elſterberg Sachſen ſein welchen der Fürſt
der Stadt Schleiz vorgeſchlagen hat Da der Fürſt neuerdings
die Stelle faſt gänzlich aus eignen Mitteln dotirt hat er ſich
das Vorſchlagsrecht ausbedungen

c Kaſſel 15 Sept Die Königin von Schweden paſſirte
heute Nachmittag nach 6 Uhr auf der Durchreiſe nach Frank
furt a M bezw zur Hochzeitsfeier am badiſchen Hofe zu Karls
rxuhe mittelſt Extrazuges den hieſigen neuen Centralbahnhof
Der hieſige Perſonenbahnhof wurde nicht berührt ſtatt deſſen
fand auf Bahnhof Wilhelmshöhe ein kurzer Aufenthalt behufs
Maſchinen und Perſonalwechſel ſtatt Zur egreepng hatte ſich
hier unter Anderen Herr Polizeidirector Albrecht eingefunden
Herr Regierungsrath Hinüber vom hieſigen Eiſenbahnvetriebs
amte hatte den Extrazug von Hannover nach hier begleitet
worauf in Wilhelmshöhe Herr Regierungsrath Uthemann von
der MainWeſer Bahn den Zug beſtieg und bis nach Frunkfurt
begleitete wo gegen 10 Uhr die Ankunft erfolgen wird Der
König von Schweden wird nach den bis jetzt bekanntgegebe
nen Dispoſitionen morgen Abend auf der Reiſe nach Frankfurt
bezw Karlsruhe die hieſige Station paſſiren

Buttſtädt 16 Sept Schließlich ſind von dem Ma
növer doch noch Unglücksfälle zu verzeichnen Ein Jnfan
teriſt hat beim Sprung über einen Graben den Röhrknochen
gebrochen ein Füſilier iſt durch den Leichtſinn eines Kameraden
auf gegneriſcher Seite der beim Schießen den Mündungsdeckel
vom Gewehr zu entfernen vergeſſen hatte im Geſicht und an
der Bruſt erheblich verletzt worden Namentlich das Geſicht
war durch Eiſenſplitter förmlich zerfetzt und gewährte der
Aermſte einen grauenhaften Anblick die Augen ſind wie durch
ein Wunder glücklicherweiſe unverletzt geblieben

zz2 Hannover 123 Sept Vom kaiſerlichen Reichs Poſt
amte iſt die Einrichtung einer Fernſprech anſtalt hier ge
nehmigt worden und ſoll dieſelbe noch vor Anfang December
fertiggeſtellt ſein und in Betrieb genommen werden Es ſoll
jedoch auf Einrichtung öffentlicher Fernſprecher für Nichttheil
nehmer nicht Bedacht genommen werden weil ſolche Stellen einen
beſonderen Werth erſt erhalten wenn eine größere Anzahl vonPrivatſtellen an das Vermittelungsamt angeſchloſſen ſind

Jn Brauſchweig wurde am 16 d der neuerbaute
Juſtizpal aſt feierlich eingeweiht Juſtizminiſter Wirk über
gab den Bauherren für die exacte Ausführung ihrer Aufgabe
dankend den Bau den Gerichten namens welcher der Präſident
des Oberlandesgerichts Dr Schmid ſeinen Dank ausſprach

wen

Vermiſchtes
Die Kataſtrophe auf der Zeche Zollern Ueber

das von uns bereits in der geſtrigen 2 Beilage gemeldete Un
glück ſind inzwiſchen noch zwei weitere Depeſchen eingegangen
Die erſte meldet daß von den am 15 auf der Zeche Zollern
durch ſchlagende Wetter verunglückten 23 Perſonen der Eſſener
Zeitung zufolge außer den 4 ſofort Getödteten ſpäter noch 2
geſtorben ſind Die Urſache der Exploſion ſei noch unbekannt
wahrſcheinlich iſt dieſelbe durch Fahrläſſigkeit eines Bergarbeiters
herbeigeführt Die durch die Bergbehörden ſofort eingeleitete
Unterſuchung ergab daß die Beamten der Zeche keine Schuld
trifft die Wetterſührung iſt intakt der Betrieb iſt nicht geſtört

Dem zweiten Telegramm zufolge ſind von den auf der Zeche
Zollern Verunglückten noch weitere drei geſtorben ſo daß die

Zahl der Todt n zuſammen 9 beträgt Acht Perſonen welche
leicht verwundet waren ſind dagegen wieder arbeitsfähig Als
Urſache der Exploſion betrachtet man wie der Weſtfäliſchen
Zeitung gemeldet wird das Abgeben eines Schuſſes vor einem
Orte wo das Schießen ausdrücklich verboten war Die Zeche
Zollern gehört dem Weſtfäliſchen Grubenverein

Bergſturz von Elm Die von mehreren Blättern
ebrachte Nachricht daß einige Perſonen noch lebend ausgegraben
ien beſtätigt ſich leider nicht Auch iſt nicht die geringſte

Hoffnung vorhanden noch Verunglückte zu retten Man muß
unter den obwaltenden Verhältniſſen wünſchen daß ſie Alle ein
raſches ſchmerzloſes Ende gefunden haben Wie die St Galler
Ztg meldet ſind im Ganzen 750,000 Quadratmeter verſchüttet
worden Nach Ausſage des Sachverſtändigen Prof Heim wird
noch ein Achtel des niedergeſtürzten Schuttes nachfolgen das
Dorf iſt höchſt gerrgt wenn der Sturz auf einmal erfolgen
ſollte Vorerſt iſt daſſelbe nicht mehr bewohnbar Am Mitt
woch fand die feierliche deerdigung der ausgegrabenen Ver
unglückten ſtatt Dreizehn große und zwei Kinderſärge wurden
eingeſenkt Pfarrer Mohr von Elm und Pfarrer Leuzinger
von Matt ſprachen die Leichengebete und hielten Trauerreden

1 eher Rilunts Feterticyrert ertönte fortwährend Getöſe
om Berge her

er Einweihung des neuen Juſtizpalaſtes in Moabit hatten
ſich geſtern außer den Vorſtänden beider Berliner Landgerichte
Vertreter des Juſtizminiſteriums der Berliner Polizeibehörde
des Kammergerichts der Staatsanwaltſchaft c eingefunden Die
Eröffnungsrede hielt Juſtizminiſter Dr Friedberg Kammerge
richtspräſident Meyer dankte namens der betheiligten dte
hörden Sodann folgte ein Rundgang durch das neue Gebäude

Der Greely ſchen PolarExpeditton iſt es einem Newyorker
ſielegamm zufolge gelungen die ganze engliſche arktiſche Poſt
die im Jahre 1876 auf der Jnſel Littleton deponirt wurde
wieder zu erlangen

Foch ÄÜNT eVereine und Verſammlungen
Neunte Verſammlung des deutſchen Vereins für
öffentliche Geſundheitspflege in Gemeinſchaft mit

der dritten Generalverſammlung des Verein s
für Geſundheitstechnik in Wien
Original Bericht der Saale Zeitung

Zweiter Sitzungstag Donnerstag 15 Sept
Wien 15 Sept

Die zweite Sitzung des Geſundheitspflegevereins begann mit
er Erörterung des Themas Ueber Kanalgaſe als Verbreiter

epidemiſcher Krankheiten und über Richtung und Stärke des
Luftzuges in den Sielen

Referent Privatdocent Dr J Soyka München wies ihn
darauf hin daß die Kanalgaſe häufig als die Urſachen infektiöſer
Krankheiten angeſchuldigt ſind ohne daß eine nähere Unterſuchung
ſtattachinden und zeigte dann an dem Beiſpiele S größerer
kanaliſirter Städte daß ein Einfluß der Kanaliſation auf die
Entſtehung von Epidemien nicht vorhanden ſei daß im Gegen
theil die Einführung der Kanaliſation für den Geſundheits
zuſtand der Bevölkerung ſtets förderlich gewirkt habe Bezüglich

es Typhus hat ſich beiſpielsweiſe durch Unterſuchungen in Kaſer
nen nicht nachweiſen laſſen daß der Typhus vorzugsweiſe die
Nähe der Abtritte aufſucht und daß die Ausbreitung der
Diphtheritis mit der Kanaliſation nichts zu thun habe werde
ſchon durch den Umſtand bewieſen daß vorwiegend die Landbe
völkerung von der Diphtheritis heimgeſucht werde Der Redner
reſumirt ſeine Ausführungen in folgenden zwei Sätzen

1 Der wiſſenſchaftliche Nachweis eines Zuſammenhanges
iſchen Kanalgaſen und der Ausbreitung epidemiſcher Krankweiten t m geliefert

2 Die bi l laſſen ſogar in ihrerMehrzahl den Schluß zu daß die Ausbreitung der epidemiſchen

T

Krankheiten vollſtändig unabhängig von den Kanalgaſen er
folgt und daß beſielte Stadttheile ein günſtigeres Mortalitäts

verhältniß aufweiſen als dieſelben Städte vor der Beſielung
oder die nicht beſielten Stadttheile

Der Correferent Dr Aladär v Rozſahegyi Budapeſt be
leuchtete die mechaniſchen Verhältniſſe der Sielluft

Regimentsarzt Dr Sidlo Wien ſtellte die Einwirkung der
Bodenverhältniſſe auf die Entſtehung von Typhus und Diphthe

titis in er Liſ auer Danzig führte aus ſeiner Praxis einige Fälle
an wo Krankheiten aller Wahrſcheinlichkeit nach durch Kanal
gaſe erzeugt worden ſind weil die Krankheiten gehäuft in dem
ſelben Hauſe reſp derſelben Familie vorkamen und die Heilung
derſelben nur nach Beſeitigung der Ausſtrömung der Kanalgaſe
mögalich war

Privatdocent Dr Renk München demonſtrirte im Anſchluß
an dieſen Verhandlungsgegenſtand Äpparate zur Sicherung des
Abſchluſſes der Syphons und Waſſercloſetts gegen das Eindringen
von Kanalgaſen in die Häuſer

Nach kurzer Discuſſion ſchloß die Sitzung um 2 Uhr
Fortſetzung in der Beilage

Auf dem Anwaltstage
darauf hingewieſen
der Prozeßordnung nach kaum zweijähriger Dauer noch nicht
gekommen ſei und daß es ſich für jetzt nur um Abſtellung ein
Zzelner Mißſtände handeln könne Man ſprach ſich ſodann gegen
das Inſtitut der freien Beweiswürdigung des Richters aus und
betonte mehr das Gewicht der zu erhebenden einzelnen Beweis
mittel Einige Anträge in Bezug auf das Mahnverfahren wurden
abgelehnt Angenvmmen wurde dagegen der Antrag daß der
Beweisbeſchluß mit Gründen zu verſehen ſei ebenſo daß die
Wiederherſſellung auch gegen einen verſäumten Termin nachge
ſucht werden könne ferner daß der Eid bei Verſäumung des zur
Eidesleiſtung feſtgeſetzten Termins für verweigert zu erklären
ſei Jn Bezug auf die Einführung der Rechtsmittel und Zu
ſtebung der dieſe betreffenden Schriften wurden verſchiedene
Modificationen beantragt und angenommen Der Antrag daß
der Koſtenbeſchluß in Urtheilsform zu erlaſſen ſei wurde ab
gelehnt

Todesfälle
Der königlich belgiſche Geſandte am berliner Hofe Baron

von Nothomb welcher auf ſeiner Beſitzung Kunersdorf bei
Görlitz weilte iſt daſelbſt in Folge eines Schlaganfalls geſtorben
Herr v Notbhomb hat ſeit 1845 alſo 36 Jahre lang als Ver
treter Belgiens in Berlin fungirt und ſein Tod erregt deshalb
die wärmſte Theilnahme Jean Baptiſt Nothomb war am 3 Juli
1805 zu Meſſancy im Luxemburgiſchen geboren Er ließ ſich
als Advocat in Brüſſel nieder wo die Revolution von 1830 ihn

zu Heidelberg wurde am 13
daß die Zeit für eine totale Modification A

nehmigun

nach unten obgleich der Geldmarkt durch den Entſchluß der
Seehandlung zur Prolongation eines Theiles ihrer ausſtehenden
Lombardforderungen eine namhafte Erleichterung erhalten hat
und die Furcht vor weiteren Goldexporten durch die neuerdings
publicirten Ausweiſe der großen auswärtigen Hauptbanken
einigermaßen beſchwichtigt iſt Tägliches Geld war à 5 Proc
reichlich angeboten Geld bis Ultimo à 5 Proc nicht ſchwer
erhältlich Wechſel erſten Ranges bedangen 45 Proc

Waſhington 15 Sept Teleqr Der Bericht des land
wiethſchaftlichen Departements per 1 d konſtatirt eine bedeutende
Verſchlechterung des Staundes der Baumwollernte
ſeit Veröffentlichung des letzten Berichtes in Folge der andauern
den trockenen Witterung Der Durchſchnittsſtand der Baum
wolle beträgt 72 der des Getreides 60 die Baiße iſt auch
bei letzterem durch die trockene Witterung verurſacht ebenſo auch
bei dem Tabak welcher um 209 pCt niedriger iſt

Deutſche Bank Jn der Sitzung des Verwaltungsraths
am 16 d erklärte ſich derſelbe principiell mit einer Capitalser
höhung einverſtanden dieſelbe ſoll in einer zum November in

usſicht genommenen neuen Sitzung mit nicht zu hohem Agio
definitiv beſchloſſen werd n

Leipziger Malzfabrik Schkeuditz Der Aufſichtsrath
hat für die abgelaufene Betriebsperiode vorbehaltlich der Ge

der Generalverſammlung die Dividende auf 11 Proc
gegen 8 Proc im Vorijahre feſtgeſetzt Die Generalverſammlung
findet am 12 Oct Vorm 10 Uhr im Kramerhauſe in Leipzig ſtatt

Eiſenbahn Einnahmen im Auguſt Halle SorauGuben prov 520 728 M gegen 1880 67,610 M bis ult Au
guſt gegen die definitive Einnahme von 1880 397,082 M
Weimar Gera 66,098 M gegen 1880 3021 bis ult Aug

419 M Saal Eiſenbahn 912 bis ult Aug
10,127 M

BeiPreußiſche Prämien Anleihe der am 15
September vorgenommenen Serien Ziehung wurden fol
gende Serien gezogen Ser 194 von Nr 19 301 19,400 Ser
207 von Nr 20,601 20 ,700 Ser 297 von Nr 29,601 29,700
Ser 325 von Nr 32,401 32 500 Ser 373 von Nr 37,201 bis
37,300 Ser 377 von Nr 37 601 37,700 Ser 417 von Nr
41,601 41,700 Ser 447 von Nr 44,601 44 709 Ser 457 von
Nr 45,601 45,700 Ser 466 von Nr 46,501 46 600 Ser 472
von Nr 57,101 47,200 Ser 491 von Nr 49 001 49,100 Ser
510 von Nr 50901 51,000 Ser 563 von Nr 56,201 56,300
Ser 579 von Nr 57,801 57,900 Ser 644 von Nr 64,301 bis
64,400 Ser 674 von Nr 67,301 67,400 Ser 714 von Nr
71,301 71,400 Ser 769 von Nr 76,801 76,900 Ser 873 von

als einen Hauptmitarbeiter des Courrier des Pays Bas fand
worin er für die Unabhängigkeit Belgiens focht

Nr 87,201 87,300 Ser 897 von Nr 89,601 89,700 Ser 961
von Nr 96,001 96,100 Ser 662 von Nr 96,101 96,200 Ser

Er arbeitete 1118 von Nr 111,701 111,800 Ser 1199 von Nr 119,801 bis
mit an dem Verfaſſungsentwurf für Belgien und wurde Mit 119 0 Ser 1205 von Nr 120,401 bis 120,500 Ser
glied des Congreſſes der Belgiens ſtaatliche Selbſtändigkeit be 1237 von Nr

Bis 1837 war er Generalſecretär des auswärtigen 125,701 125,800 Ser 1315 von Nr 131,401 131,500 Sergründete
123,601 bis 123,700 Ser 1256 von Nr

Miniſteriums zugleich einer der Fübrer der Liberalen in der 1331 von Nr 133,001 133 100 Ser 1417 von Nr 141 601 bis
Kammer Von 1837 40 war er Miniſter der Bauten 2c 1842 141,700 Ser 1422 von Nr 142,101 142,200 Ser 1439 von
Miniſter des Jnnern 1843 bildete er ſelbſt ein neues Cabinet Nr 148,801 143 900 Ser 1453 von Nr I45 201 145 390 Ser
das an der urſprünglichen Allianz der Liberalen mit den Kleri
kalen feſtzuhalten verſuchte doch 1845 fiel weil dieſe Combi
nation nicht aufrecht zu erhalten war Seitdem fungirte er
1812 geadelt als belgiſcher Geſandter in Berlin

M

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Sept Original Wochenbericht

Die Ungewißheit bezüglich der demnächſtigen Geſtaltung des
Effectenmarktes behinderte auch in der abgelaufenen Berichts
periode in empfindlichſter Weiſe die Entwickelung der geſchäftlichen
Thätigkeit Die Contremine wagte kein energiſches Vorgehen
obgleich ihre Anhänger an Zahl bedeutend zugenommen haben
Die Situation des Pariſer Platzes an welchem die Boutovx
gruppe in den von ihr geſchaffenen Phantaſiewerthen ein wahn
ſinniges Spiel treibt erweckte Furcht vor einer Ueberrumplung
von jener Seite und ließ die Beobachtung größeſter Vorſicht
gerathen erſcheinen Die Hauſſiers konnten von dieſer Sachlage 265
nur zeitweilig Nutzen ziehen denn auch ſie hatten mit der
Eventualität eines Umſchwunges an der Pariſer Börſe zu rech
nen Umfangreiche Transactionen kamen unter dieſen Umſtänden
nur wenig zur Perfection das kleine Tagesſpiel beherrſchte den
Markt und die Preisbewegungen in welchen die gerade vorlie
genden Momente politiſcher oder finanzieller Natur prägnanter
als gewöhnlich zum Ausdruck gelangen mußten Die ſtattgehab
ten Coursfluctuationen waren an und für ſich ziemlich lebhafte
in ihrem Geſammteffect aber ohne Bedeutung weil ſie ſich
ziellos auf und abbewegten Trotz dieſes relativ befriedigenden
Ergebniſſes kann nicht geleugnet werden daß die bisher geheg
ten Erwartungen bezüglich einer ergiebigen Herbſtcampagne
immer mehr ſchwinden und einer durchgreifenden Ernüchterung
Raum geben Die Börſe hat in den jüngſten 4 Wochen zu viel
Täuſchungen erfahren um dem Optimismus ferner huldigen zu
können Die lange Reihe der fehlgeſchlagenen Hoffnungen er
öffnet durch den Mißerfolg der Publikation der Semeſtralbilanz
der Oeſterr Creditanſtalt ſcheint ihr Ende noch nicht erreicht
zu haben Erſt heute erhielt dieſelbe eine Fortſetzung durch die
Erſcheinungen welche in der vormittags ſtattgehabten Aufſichts
rathsſitzung der Deutſchen Bank über den Geſchäftsgang des
Jnſtitutes abgegeben worden ſind Jnhalts derſelben bleibt
trotz der überaus günſtigen Conjunctur der Halbjahrsgewinn
der Bank hinter denjenigen des Vorjahres um etwa 309,000 M
zurück welcher Betrag einem Mindererträgniſſe reſp einer
Dividendenreduction von 1 z Proz entſpricht Die Speculation
welche die Actien des Jnſtitutes in Erwartung der vielfach ven
tilirten aber auch heute noch nicht beſchloſſenen Kapitalserhöhung
der Bank ſtark pouſſirt hatte ließ den Cours auf jene Eröffnun
gen hin rapide zurückgehen wodurch der bis dahin gut behaup
tete Bankenmarkt wieder in rückläufige Bewegung verfiel Als
Pendant dürfte die Täuſchung zu bezeichnen ſein welche die
Specnlation bezüglich der Verſtaatlichungshoffnungen durch die
ablehnende Haltung der Staatsregierung gegenüber dem ſeitens
der Actionäre der Bergiſch Märkiſchen Bahn geſtellten Antrag Farin
auf Erhöhung der Ankaufsofferte erfahren hat Die heimiſchen
Bahnen ſtanden die ganze Woche hindurch unter dem Drucke
dieſer Abweichung die angeſichts der veründerten Börſenſituation
nicht ſehr überraſchen konnte Dem ziemlich trüben Bilde fehlt
es indeß auch nicht an Lichtpunkten
bildete die vorzügliche Tendenz des Monktanmarktes der in Folge
der aus Oberſchleſien und Weſtfalen eingelaufenen Meldungen
über ſtattgehabte Preiserhöhungen für Kohlen und Eiſen bei
guten Umſätzen in ſteigender Richtung verkehrte Nicht wenig
trug zu dieſer vortheilhaften Haltung das angeblich vollzogene
Ausblaſen einer großen Zabl Schottiſcher Hochöfen bei Jſt
dieſe Maßnahme der praktiſchen Briten auch nicht geeignet die
Eiſenconſumtion zu heben ſo wird ſie jedenfalls eine weite Ver
ſchlechterung der Eiſenpreiſe vor der Hand inhibiren Neben
dieſer Effectenkategorie kamen in den letzten Tagen die Oeſterr
Nebenbahnen für welche von Wien aus Stimmung gemacht
wurde zu einiger Geltung Die eigentlichen internationalen
Spielpapiere waren ohnehin von der Directive der Lonboner
und Pariſer Speculation abhängig Die inländiſchen Anlage
papiere waren vernachläſſigt und tendirten zum größten Theile

Den hellſten derſelben bez

1475 von Nr 147,401 147,500 Die Gewinne welche auf die
einzelnen Nummern der gezogenen Serien entfalleu werden am
15 Januar nächſten Jahres gezogen der höchſte Gewinn be
ben ſich hierbei auf 60,000 Thlr während die Niete 117 Thlr

eträgt

Halleſche Getreide und Prodnetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer Halle 17 Sept

Pretſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Ktlo feſt
210 225 exquiſite Waare bis 240 M bez Roggen 1000
Kilo feſt bis 198 M bez Gerſte 1000 Kilo matt Landgerſte
170 180 Chevalier 185 200 M abfallende Sorten
billiger Gerſtenmalz 50 Kilo 14,50 15,25 M Hafer 1000 Kilo
152 164 neuer 156 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria
Erbſen 235 245 M Linſen 50 Kg 19 23 M Kümmel
50 25,50 26,50 M Mats 1000 Donau 148 152
amerikaniſcher 152 156 M Oelſaaten 1000 Raps 258 bis

M ohne Angebot Mohnſamen 50 Kg blauer 382 33 M
Stärke 50 Kilo 23,50 23,75 M Spiritus 10,000 Lite

cente loco höher Kartoffel 61,00 Rüben 59,50 M
öl 50 Kilo 28,50 M bez Solaröl 50 Kilo 8,75 bis 9 MMalzkeime 50 Kilo fremde 5 M hieſige 5,20 50 M Futter

mehl 50 8,50 M Kleie Roggen 50 6,50 6,60 M
Wetzenſchaale 5,25 M Weizengrieskleie 6,10 6,25 M Oel
kuchen 50 Kilo loco und Termine 7,25 7,490 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 17 Sept Heute
war die Stimmung für Weizen und Roggen unverändert feſt
Gerſte war dagegen weſentlich ruhiger und in gewöhnlichen
Qualitäten ſogar flau Man bezahlte für Weizen 12 Säcke
à 85 K br 225 240 mittlere Waare 204 224
geringere 180 203 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 192
195 feinſter 198 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br 135
153 beſſere 156 162 feine u Chevaliergerſte 165 180 M
Hafer 12 Säcke à 50 K br 102 bis 106 neuer 90 bis
99 M VictoriaErbſen per 12 Sack à 90 Kilo br 252 270
M Raps per 12 Sack à 76 Kilo br 228 240 M Rüb
ſen 12 Sack à 76 Kilo br 225 228 M Mats 1000 Kilo
Donau 150 152 amerik 152 154 Lupinen fehlen

Zuckerbericht Halle 16 Sept Rohzucker Jn dieſer
Woche kamen verſchiedene Offerten von neuer Waare an ben
Markt und wurden effectiv und auf kurze Lieferung 1 Million
Kilo 20,000 CEtr gehandelt Bei dem täglich ſtärker auf
tretenden Angebot ſchwächte ſich die Tendenz weſentlich ab und
ſind heute nur noch entſtehende Preiſe für ſofort lieferbare Waare
zu bedingen Kryſtall Zucker über 98 Kornzucker 97

M do 96 90 65 60 65,00 do 95 90 64,00 63,60
do 94 h M Rohzuder 93 ſo Nachproducte
94 91 90 58 00 53,50 M do 90 88 50 53 00 4900 M
Melaſſe o T 9,50 M Raffinirter Zucker Während Brode
bei geringem an für den ſofortigen Bedarf ihren Preis
tand behaupten konnten mußten gem Zucker infolge ſtärkerenngebotes von neuer Waare billiger erlaſſen werden und ſind

die antenſteder n Notirungen für heute als maßgebend anzu

is ffein o F 83,00ſehen Ra ffein ohne Faß do fein o F84 00 T 82,50 do mittel 7Gemahl Raffinade m F do II m FGem Melis I m F 77,00
blond gelbm F M

Petroleum Bremen 16 Sept Nachm Telegr Schluß
bericht niedriger Standard white toco 8,15 pr Oct 8,15
vr Novbr Decbr 8,25 pr Jan März 8,39 à 8,25 Alles

d u 16 archlußber Raffinirtese Octbr 20 e b pr br Decbr

do II m F M

bez n

ch ar Wiate Standard eine i 880a

d e e ae n t Nachm Telegr vr Septbrmeew r 77zu e er o Toco heen ne et gt u d ec 26,5 251 bez ver Vebe Ju 1882 Wo bie

See S eaale 16 Sept Unterh 1Trotda s n i r To Mora 176
Unſtrut 16 Sept am BrückenPegel 56



J gr Ulrichſtraße 56 Café Peter
empfiehlt nach Eingang ſämmtlicher Neuheiten in modernſten Facons und
großer Auswahl Paletöts für 24 36 40 Mk complette Anzüge für 36

Beſtellungen nach Maaß unter Garantie

40 50 Mk Kaisermäntel für 24 30 36 Mk
15 18 20 25 Mk Jagd und Haus Joppen ſür 12 15 18 Mk

schlafröcke für 12
des Gutſitzens

Cowpl Anzüge v Mk 45 75 Paletots in Floconé u Diagonal v Mk 40 75

Meiner werthen Kundſchaft zur Nachricht daß am Sonnabend
O den 24 und Sonntag den 25 September mein Geſchäft

S S der Feiertage wegen für den Verkauf geſchloſſen bleibt

S große Ulrichſtraße Nr 62S Z L Pinthus Ecke gr Steinſtraße
S

S eS S 9 Sm 2
liefern beſtſitzende S S SOberhemden Sfür Mark 3 2 Smit eleganten feinen Einſätzen S Bettfedern

h W ä und Dau nenKragen u Hanchetten Pertige Betten
ſtets vorräthig

von 3 Fenſter einzelne Stücke und zurückgesetzte Muster
von voriger Saiſon empfehlen zn bedeutend herabgeſetzten feſten Preiſen

A Huth Comp
alle A S

Bruchbandagen
Leibbinden Gummiſtoff
zu Betteinlagen ſowie alle Gummi

artikel empfiehlt

O ICöhler
kl Steinſtr Ecke der gr Steinſtr

100 St Viſitenkarten
von 50 3 an gleich mitzunehmen wie
alle Druckſachen fertigt ſauber ele
gant und billigſt

L Rosenberg
2ll gr Ulrichsſtraße Nr 21
Altarkerzen Faß Riegel und Toi
letteSeifen Aetz Natron Kerzen innur beſter Waare empfiehlt
E J Arnold Seifenfabrikant Halle

1 Klaſſe 5 u 6 Ocpr Totterie tober Hierzu An
theilloſe 14 U 7 h 3h 1 75 verſendet W Gold
berg Lotterie Comptoir Neue
Friedrichſtraße 7 Verlin

e J Jacobowitz Co

Biete bei größter Auswahl billigſte reelle Preiſe

6 Neola
Teipzigerſtraße 11

empfiehlt ſein großes Lager von

Filz u Seidenhüten
in den Herbſtformen für 1881 von
den feinſten bis zu den billigſten

Qualitäten ſowie von

Jagd Sport und
Stoffhüten

Billigstes eisernes Paumaterial 9
liefert als langjährige Specialität ſchnell und

ſachgemäß

Otto Neitsch
Hulle a d S

Größtes Lager von walzeiſernen Trägern fertigen
Säulen Bauschienen 5 und 9 hoch

C Schummidht Vüchlenmacher
Schmeerſtraße 21

D Goewehre aller Syſteme
Teschins ohne Knall von 7 50 Revolver Pistolem Wild

locker und Jagäutensilien Munitiom allen Calibers
Reparaturen und Umänderungen prompt und billigſt

h

Geſchäfts Eröffnung
Am heutigen Tage eröffneten wir in unſerm Hauſe Leipziger

Straße 22 Herrn Ritter gegenüber ein
Teinen Wülthe und Vettfedern Geſchäft

Da wir unſere Waaren zum größten Theil in eigener Fabrik
ſelbſt fertigen laſſen außerdem aber mit den ſolideſten und leiſtungs
fähigſten Fabriken in Verbindung ſtehen ſo werden wir nur die ge
diegenſten Fabrikate von dem Neueſten das Beſte führen und un
ſern Nutzen aufs Aeußerſte beſchränkend die denkbar billigſten aber
feſten Preiſe notiren

Indem wir hoffen in unierm geräumigen hellen Locale allen
Wünſchen geehrter Käufer zu entſprechen und Zufriedenheit für die
Dauer zu erwerben bitten wir uns mit ſchätzbaren Aufträgen be

Baueisen jeder Art
Fabrik für Risenconstructionem in Verbindung

mit Bau Eisengiesserei I Ranges
ß ggt 00 s fo un g ger ehren zu wollen und zeichnen Hochachtungsvoll

e Bertha schnabelI zsachen Theeservices
Meſſer Gabeln u Löffel in Alſenide ud
in Alfénide Neuſilber Britannia Sund Britannia Metall div Facons u Größen

Ohristoſſe Bestecke Solinger Messer und Gabe
mit ſchwarzen Heften

Die Watſenſabrik
von

Eine Parthie Messer und Gabeln mit ſchwarzen Heften verkauft W We DD EYSO in Sömmerda
um ſchnell damit zu räumen zu und unter Selbſtkoſtenpreis fiel Jundgnd Waetekh d gewehre neueſter verbeſſerter Conſtrue

t R Gess mer Kraeiſtons Vrh d Scheibenbüchſen mit Egpreßzeg
Lauceaſter und Lefauchenx Doppelgewehre beſter Qualität

Eiſenbahn und Gruben Schienen
zu

Teſchins Salon und Gartengewehre Piſtolen Revolver

eleisanlagen nebſt allem r h liefern prompt fach
44

Offizier Revolver Modell 79
Sämmtliche Gewehr Munition und Metallpätronen

gemäß und b Preisconrante gratisHinget Scheller Halle a S h ch FohrsederacherMagdeburgerſtraße 45

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

u Kinder Wäſche
den Flanell Hoſen für Damen u

Wohnungswechſel
Zum Wohnungeswechſel ach wielieblich

Er iſt ſo vierteljährlich üblich
Da geht der Hausfrau Sorge an
Da möcht man auf dem Kopfe ſtehen
Denn ſolchen Wirrwarr anzuſehen

Bringt zur Verzweiflung manchen Mann
Die neue Wohnung gilt s zuſchmücken

Und manche Sachen zeigen Lücken
Gardinen müſſen neue dran
Handtücher Tiſcn eng gedt er

lärlich
Auch Wäſche ja ſo vierteljährlich
Schafft man wohl manches Neue an

Das Räumen iſt ne große Plage
Wiſchtücher braucht man alle Tage
Drum ſieht man die Annonce an
Und heiter wird man im Gemüthe
Heht zur Berliner Comandite
Zur Rathhausgaſſe 16 dann

breite geſtreiſte Mull Gardinen
nur 20 10 breite brochirte Zwirn
Gardinen nur 30 u 4
breite doppelt brochirte Zwirn Gar
dinen nur 40 45 u 50 breite
damaſtirte Zwirn Gardinen nur 50
u 60 breite engl Tüll Gar
dinen nur 60 Große Waffel
Bettdecken mit langen Franzen von
1,75 an Gehäckelte Decken mit
Franzen von 20 an Häckelſtoff
nur 40 Scheuertücher nur 25 5
Waffel Staubtücher Dtzd nur
50 Weißleinene Wiſchtücher
mit Franzen Dizd nur 2,50 Große
weißleinene Wiſchtücher mit Rand
Dtzd nur 350 Abgepaßte lein Hand

z tücher grau geſtreift Dtzd nur 2,25
Weiß einene Staubenhandtücher das

M lganze Dtzd ſchon von 4,50 an bis zu
den ſchwerſten pr pr Zwirn Drell
Handtücher Reinleinene Nolltücher
nur 1,25 u 1,50 Damen Herren

Flanell Hem

Wollene Theater Con
Promenaden Tücher in

Kinder
cert ugroßer Auswahl

Rathhausgaſſe 16
im Stiftshauſe

Fenchel sBerliner Commandit Geſchäft

Die Preiſe ſind ſtreng feſt und iſt
auf jedem Gegenſtand der Preis vwotirt

Nichtconvenirendes wird bereitwillig
umgetauſcht Aufträge nach
außerhalb werden gewiſſenhaft effec

tuirt 9062Nußſchaalen Extrack
von Ad Hube in Stettin giebt
grauem u rothem Haare eine an
dauernd dunkle Farbe Dieſer
Extract iſt chemiſch unterſucht und für
das Wachsthum der Haare vollſtändig
unſchädlich befunden worden a Fl
l 25 9 u 3 50 4 nur echt bei
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Der hinkende Bote
Kalender pro 1882 iſt erſchienen und
zu haben bei
Albin Hentze Schmeerſtr 39

Bergmann s Zahnſeife u
Zahnpalta

iſt das geſundeſte wirkſamſte und an
genehmſte Zahnreinigungsmittel à St
30 50 u 60 4 nur echt bei
Albin Hentze Schmeerſtr 39

TDTTIS Goldener Löwe
in Schafſtedt

Zu dem Sonntag den 18 Sep
tember er im neu reſtaurirten
Local ſtattfindenden
Einzugs Schmaues

mit Concert und Ball
ladet hiermit Freunde und Bekannte
von Schafſtedt und Umgegend er
gebenſt ein W Morxritz

Landsberg
Hotel zum Pelican

Sonntag den 18 September 1881
2, Geſangs und Orcheſter Concert

Das Nähere durch die Programme

Rheinischer Hof
empfiehlt ſeine aufs comfortabelſte ein
gigteten Zimmer von 1,50 an

able höte 1 Uhr à la carte zu jeder
3gezrit gute Küche ff Weine

Bairiſch und Riebeck ter 8784
Für den Jnſexatentheil verantwortlich

eW König in Halle

Mit Beilagen

S
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